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/TM>A'99-A//\ CHE £ S £ m/ffex 4/99

Crochetmaschine für die Posamenten- bzw. De-

korindustrie.

Saforfex, ßarce/ona £

Diese Firma aus Spanien zeigte eine Ketten-

rundwirkmaschine für maschenfeste Kordeln.

Seme/, Co/regg/'o /

Je nach Anwendung der hergestellten Schnüre,

Kordeln oder Schläuchen wird zwischen der

Rundstrick- oder Rundkettenwirktechnik gewählt.

5/cytex, Ta/'pef

hat sich auf die Bandindustrie konzentriert und

bietet von der Materialvorbereitung über Aus-

rüstung bis zur Konfektionierung alles an.

Es wurde eine einfache Rundwirkmaschine zur

Herstellung von flechtähnlichen Kordeln gezeigt.

Tn'tex, ßarwe// L/K

Es wurden verschiedene Kleinrundstrickma-

schinen für den technischen Bereich ausge-

stellt.

Für variable Durchmesser im Schlauchgewirk

wurde eine elektronische Rundkettenwirkmaschi-

ne mit bis zu 4 programmierbaren Faden-

führungsringen vorgestellt.

Auf einer RR-Flachwirkmaschine mit einer

Legeschiene wurde eine RR-Wirkband hergestellt.

«SS/W Schäre/*
Schi/t/e/fer
/Weff/er/A6w
an c/er /7M>4 '99
zwz //«rafer, £77/ /«n'c/t, /msä'M

/«r 7k\7///»(rtfc/)///e«/jrt« «wrf Tfev/I/wzütor/e

Das Unternehmen «SSM Schärer Schweiter Mett-

1er AG» ist vor allem Hersteller von Kreuzspulma-

schinen. Das Produkteangebot beinhaltet Präzi-

sions-, Fach-, Färbe- und Nähfadenspulmaschi-

nen. Ziel von SSM ist es, einerseits die Flexibilität

der Maschinen zu steigern, andererseits grössere

Spulen mit weniger Knoten für längere Durch-

laufzeiten herstellen zu können.

An der ITMA '99 in Paris stellte SSM die

neue preciflex-Technologie für die Spule-

rei vor. Sie ist für nahezu alle Anwendungsge-

biete und Garne geeignet. Ein besonderer Vor-

teil dieser Technologie ist ihre Flexibilität und

Reproduzierbarkeit. Damit werden dem Anwen-

der beliebig viele Kombinationen bei der Her-

Stellung von Garnen ermöglicht. Mögliche Ein-

satzgebiete sind das Umspulen, Spulen von Fär-

bespülen, Fachen mit oder ohne Elastomerzu-

führungen oder das Spulen mit Präparation bei

spezifischen Maschinenkonfigurationen. Die

Spulenform kann durch das besondere Faden-

Verlegungssystem programmiert werden. Da-

durch wird die Wirtschaftlichkeit in den nach-

folgenden Prozessen erhöht. Durch eine verbes-

serte Garnspannungskontrolle und Überwa-

chung des Spulenaufbaus, wird die Qualität des

Spulenaufbaus deutlich verbessert.

Eine offene Maschinenkonstruktion bietet

die Möglichkeit, speziell benötigte Funktionen

individuell zu integrieren.

Der automatische Spulenwechsel erhöht den

Nutzeffekt der Anlage deutlich.

Zum Luftverwirbeln von textilen Garnen hat

die SSM Schärer Schweiter Mettler AG die neue

Anlage DP1-C DIGICONE preciflex für ei-

ne Verwirbelung von bis zu 4 Garnen konzipiert.

Beim Luftverwirbeln werden zwei oder mehrere

Garnkomponenten mittels einer Luftdüse mitei-

nander verbunden. Dadurch entsteht ein neues

Garn, dessen Charakteristik individuell gestaltet

werden kann. Der Prozess des Luftverwirbelns hat

gegenüber den herkömmlichen Prozessen einen

Kostenvorteil von bis zu 60%.

Das Maschinenkonzept beruht auf der Anwen-

dung der Einzelantriebstechnik. Damit wurde die

Flexibilität der Anlage erhöht und der gesamte

Prozess kann besser kontrolliert werden. Die Pro-

duktion konnte bis zu 40% gesteigert werden, weil

für jeden einzelnen Artikel die idealen Parameter-

kombinationen angewendet werden können.

Das Spulaggregat preciflex wurde durch

die Integration der SSM DIGICONE-Techno-

logie weiterentwickelt. Damit können mass-

geschneiderte Kreuzspulen direkt im Luftverwir-

belungsprozess hergestellt werden.

Die Benutzerfreundlichkeit und Reproduzier-

barkeit wurde nicht zuletzt dadurch verbessert,

dass für den jeweiligen Artikel der dazugehörige

Parametersatz gespeichert werden kann, der

dann je nach Bedarf auf die gewünschten Spin-

delpositionen geladen werden kann. Die wichtig-

sten Parameter sind die Prozessgeschwindigkeit,

die Spulenform und ihre Wicklungsart, Länge

Elastomer-Verzug und die Verzugsverhältnisse

vor bzw. nach der Verwirbelungsdüse.

RWere Iw/ereœuz/e 77M4 199-jfew/tfe

«wr/ra I/w //f;// 5/99 mü/i?«//7d)/.
öle AVc/aH/cw

Sl/MO - die
neue 4nfr/ebs-
generaf/on
/Auf c/er /77W/V99 /n Paris demon-
str/erfe P/cano/ an mehreren Garn-

ma-Gre/Yeri/vebmasc/i/nen den hoch-

dynamischen D/'re/rfanfrleh «Su-

mo».Der Motor fre/'hf die 1/l/ehma-

sch/'ne ohne ß/'emen, /Cupp/img und
Bremse an und ermög//chf eine
e/e/rfron/'sche Drehzah/rege/ung.
/Automatisches Schusssuchen sowie
der Langsam/auf i/ori/i/ärfs und
rüc/cwärts werden ehenfa//s t/om
Sumo-Motor ausgeführt.

Geringerer £nerg/'et/erhrauch

Betriebsversuche in verschiedenen Webereien

haben erwiesen, dass unter gleichen Bedingun-

gen der Energieverbrauch der Gamma-Maschi-

nen mit SUMO-Antriebsmotor 10% niedriger

liegt als bei der konventionellen Antriebsein-

heit. Eine direkte Folge des reduzierten Strom-

Verbrauches ist eine geringere Wärmedispersion

im Websaal, sodass die Leistungsansprüche an

die Klimaanlage entsprechend niedriger sind.

Die neue Antriebskonzeption macht eine An-

zahl traditioneller Antriebs-Verschleissteile wie

Keilriemen, Kupplungs- und Bremselemente

überflüssig.

Automatisches Schusssuchen, wobei sich die

Weblade nicht bewegt, sowie der Langsamlauf

77er AW/l/O-Mwz/j/er v/e/W/«>' Ara// zzwd

ßzergz'e



m/ffex 4/99 /7"/W/4'99-/V>4 CHifSF

vorwärts und rückwärts, werden nicht mehr

durch zusätzliche unabhängige Motoren aus-

geführt.

Erböbfe Produ/ct/V/'fäf

Bei üblichen Antriebssystemen bedeutet der

Austausch von Riemenscheiben oder Distanz-

Scheiben zwecks Änderung der Drehzahl ein

sich öfters wiederholender, mühsamer Eingriff,

welcher die Maschine während längerer Zeit

stilllegt. Mit SUMO ist die Drehzahlanpassung

eine mühelose Angelegenheit von einigen Se-

künden: Der neue Wert wird lediglich über das

Mikroprozessor-Tastenfeld eingegeben.

Im Gegensatz zu andern Antriebssystemen

sind die SUMO-Drehzahleinstellungen sehr

präzis. Die optimale Drehzahl kann auf einfa-

che Weise an andern Maschinen mit gleichem

Artikel wiederholt werden. Die Intervention

kann entweder mittels SetCard oder über den

Weberei-Datenrechner mit Zweirichtungsver-

kehr erfolgen.

Das automatische Schusssuchen mit dem

Blatt in einer festen Stellung oder Langsamlauf

vor- oder rückwärts wird schnell ausgelöst, weil

der Motor sofort auf einen Befehl reagiert. Da-

raus ergibt sich, dass Schussbrüche schneller

behoben werden können, sodass wiederum er-

höhte Nutzeffekte erwartet werden dürfen.

5c/ine//e Dre/tza/t/rege/ung

Dank der einfachen und raschen Einstellung

der Maschinendrehzahl kann die Maschine im-

mer mit einer der Garnqualität, der Schaftzahl

und der Gewebestruktur angepassten, optima-

len Geschwindigkeit laufen. SUMO hat einen

ausgedehnten Drehzahlbereich und ist sehr

nützlich bei Inbetriebnahme neuer Artikel.

Erhöhte Gei/i/ebeguallfef

Die Motorcharakteristiken sind durch ein kräf-

tiges, stabiles und einstellbares Drehmoment

gekennzeichnet. Der SUMO hält die eingestellte

Drehzahl im Betrieb ständig genau aufrecht,

Abweichungen sind sehr gering, was ausserge-

wohnlich ist. Derart zuverlässige Werte bilden

eine ausgezeichnete Basis für einen konstanten

Blattanschlag ab dem ersten Schuss, was für

anspruchsvolle Qualitätsnormen unerlässlich

ist. Ansatzstreifen können besser gemeistert

werden, weil die Anlaufparameter schnell ange-

passt werden können. Die Maschinendrehzahl

für optimale Gewebequalität kann gespeichert

werden.

Gyg//' /VMC/MSM/?
Än/age zum effizienten Entfernen t/on /4 usbrenngaze In der St/c/cere/

Sf/c/ren m/f /\usbrenngaze

Der Einsatz von Viskose-Ausbrenngaze gilt als

sehr effizientes industrielles Stickverfahren.

Nur das Trennen von Stickboden und Stickgut

war bisher aufwendig und oft problematisch.

Das von Gygli Technik AG entwickelte System

bietet hier neue Ansatzpunkte zur Effizienzstei-

gerung und Kostenoptimierung.

/Contlnu/'er/Icber

Arbe/'fsgang

Zum Verspröden der Ausbrenngaze wird das Ge-

webe thermisch behandelt. Es wird mittels Bän-

dem durch einen Tunnel mit einer speziell ent-

wickelten, reaktionsschnellen Intervall-Hei-

zung aus einzelnen Heizelementen gefördert.

Die Hitze wird individuell geregelt, laufend

durch drei, respektive sechs Präzisionsther-

mostaten überwacht und digital angezeigt. Die

obere Kontaktheizung kann angehoben wer-

den, sodass auch strukturierte Stickereien

drucklos bearbeitet werden.

/nc/usfr/e//e /Wasssfäbe

Die Gygli-MACRASTART'" ist für mittlere bis

grosse Produktionsmengen konstruiert und mit

Arbeitsbreiten von l60 cm und 183 cm ausge-

legt. Je nach Versprödungszeit, kann eine Pro-

duktionsleistung von 2 bis 12 m/min erreicht

werden.

Robust und zuver/äss/g

Die Gygli-MACRASTART"' befriedigt die hohen

Ansprüche der Industrie. Die Bedienungsele-

mente sind übersichtlich aufgebaut. Der einge-

baute Timer ermöglicht ein automatisches Ab-

kühlen der Heizelemente und Abstellen der Ma-

schine nach Arbeitsschluss. Optimaler Einsatz

von Pneumatik und Elektronik, sowie eine aus-

geklügelte Walzenkonzeption beschränken

Wartung und Service auf ein Minimum. Die te-

Ac/zewz« des AL/MTHwIneOes

Betriebsbedingungen

Dieser aussergewöhnliche Motor bietet enorme

Vorteile und wurde für die am meisten vorkom-

inenden Spannungen von 380 bis 460 Volt ent-

wickelt. Für alle andern Spannungswerte wird

der Einsatz eines entsprechenden Transforma-

tors empfohlen. Der SUMO-Hauptantriebsmotor

bedeutet in Wirklichkeit einen revolutionären

Schritt zu erhöhter Produktivität, besseren Ge-

weben, geringerem Energieverbrauch und he-

rabgesetzter Wartung. RA

flonisierten Bänder bestechen durch hohe Le-

bensdauer. Ein allfälliger Bandwechsel kann

innert kürzester Zeit und ohne Spezialisten aus-

geführt werden. So werden auch die techni-

sehen Stillstandzeiten minimiert.

Re/'n/'gung /m 7umb/er GC735

Die Trennung von Gaze und Stickgut erfolgt in

einer zweiten Phase. Die abgelängten Stücke

werden in einer Trommel aus Chromstahl

während 0—60 min ausgeklopft. Die ausge-

klopfte Ausbrenngaze wird in einen separaten

Auffangbehälter gesogen. Der extra für diese

Aufgabe entwickelte Reinigungstumbler fasst

35 bis 37 kg/Charge. RA

dyg/I Tkj&mßHiA, Ciwwzeralr. 770,

CR-630/ Zw#
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